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In dem Rechtsstreit 

 

- Kläger -

Prozessbevollmächtigte/r: DGB Rechtsschutz GmbH, Büro Ludwigshafen, 
Ludwigsplatz 1, 67059 Ludwigshafen 

gegen 

Firma

Prozessbevollmächtigte/r: 

- Beklagte -

hat die 4. Kammer des Arbeitsgerichts Mainz auf die mündliche Verhandlung vom 
18.08.2021 gemäß § 55 Abs. 3 ArbGG durch den Richter am 
Arbeitsgericht ...als Vorsitzenden für Recht erkannt: 

1. Die ·Klage wird abgewiesen.

2. Der Kläger hat die Kosten des Rechtsstreits zu tragen.

3. Der Streitwert wird auf EUR 1.320,00 festgesetzt.
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innerhalb einer Frist von einem Monat 

nach der Zustellung dieser Entscheidung schriftlich beim Bundesarbeitsgericht, 
99113 Erfurt, Hugo-Preuß-Platz 1, 99084 Erfurt; Telefaxnummer (0361) 2636-
2000, eingelegt werden. Das Rechtsmittel kann auch in Form des elektronischen 
Dokuments (§46 c Arbeitsgerichtsgesetz, Verordnung über die technischen 
Rahmenbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über das beson­
dere elektronische Behördenpostfach) eingelegt werden. Die Zustimmung des 
Gegners ist der Revisionsschrift beizufügen. 

Die Revision ist 

innerhalb einer Frist von zwei Monaten 

nach der Zustellung dieser Entscheidung schriftlich oder in Form des elektroni­
schen Dokuments zu begründen. 

Die Revisionsschrift und die Revisionsbegründungsschrift müssen von einem 
bei einem deutschen Gericht zugelassenen Rechtsanwalt unterzeichnet bzw. 
signiert sein. 

Sie können auch in Verfahren für deren Mitglieder von einem Organ oder einem 
mit der Prozessvertretung beauftragten Vertreter einer Gewerkschaft, einer Ar­
beitgebervereinigung, eines Zusammenschlusses oder einer Rechtsschutzorga­
nisation solcher Verbände nach näherer Maßgabe des § 11 Abs.2 Satz 2 Nr. 4 
und 5 ArbGG unterzeichnet bzw. signiert werden. 

Rechtsanwälte oder eine der vorher bezeichneten Organisationen können sich 
selbst vertreten. 

 

Hinweis: 

Das Bundesarbeitsgericht bittet bei schriftlicher Form, sämtliche Schriftsätze in 7-
facher Ausfertigung beim Bundesarbeitsgericht einzureichen. 

Beg/igt
d 
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